
25 Jahre Landfrauenverein Backnang

Von Agnes Piller

Am 12. Mai 1982 wurde von 60 Frauen der 
Landfrauenverein Backnang gegründet. Erste 
Vorsitzende war Renate Schwarz. Der Verein 
ist Teil des Landfrauenverbandes Württemberg- 
Baden, der 1947 von Gräfin Leuthrum ins Leben 
gerufen worden war. Von 1986 bis 2000 über­
nahm Gretel Kraus den Vorsitz des Landfrau­
envereins Backnang. Sie ist heute Ehrenvorsit­
zende. Am 12. Mai 2007 feierte der Verein, der 
inzwischen auf 98 Mitglieder angewachsen ist, 
in der vollbesetzten Dorfhalle in Steinbach sein 
25-jähriges Bestehen. Bei dieser Gelegenheit 
konnte die Vorsitzende Isolde Koch immerhin 
noch 39 Gründungsmitglieder ehren.

Im Landfrauenverein treffen sich Frauen jeden 
Alters und Berufs, tauschen sich aus und schlie­
ßen dabei auch Freundschaften. Die Landfrauen 
bilden ein soziales Netzwerk, unabhängig von 
Parteien und Kirchen, das vom Mitmachen lebt 
und jeder Frau, ob auf dem Lande oder in der 
Stadt, zugute kommt. Jede Frau bringt sich mit ih­
rer ganzen Persönlichkeit, ihren Fähigkeiten und 
Ideen ein. Der Verein bietet ein weites Spektrum 
an sozialen, kulturellen, hauswirtschaftlichen 
und politischen Themen und trägt damit zur Er­
weiterung des Wissens der Mitgliederfrauen bei.

Nachfolgend ein paar Verse, die die Verfas­
serin dieses Berichts anlässlich des 25-jährigen 
Jubiläums verfasst hat und die zeigen, wie viel­
fältig die Vereinsarbeit ist:
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Landfrauen oder Frauen vom Lande werden wir genannt 
und sind über alle Grenzen hinaus bekannt.

Gräfin Leuthrum sich schon vor 60 Jahren besann, 
wie stark eine Gemeinschaft von Frauen sein kann.

Inzwischen gibt es 650 Ortsvereine im Land 
und 55 000 Mitglieder sind anerkannt. 
Einer davon ist der BacknangerVerein, 

mit seinen 100 Mitgliedern gar nicht so klein!

Was haben wir nicht schon alles miteinander gemacht! 
Gebastelt, gelernt, getanzt und gelacht.

Um stets auch „up to date" zu sein, 
fällt uns immer wieder was Neues ein.

Koch- und Backkurse sind allzeit beliebt, 
weil es da immer noch was zu lernen gibt. 

Und manch einer ist stolz und glücklich dann, 
wenn etwas Neues ihm selbst gelang.

Wie Ausgleichsgymnastik fit machen kann, 
das sieht man unseren Frauen geradezu an! 

Wie gut tut's sich wöchentlich einmal zu strecken, 
auch wenn es schon knackst an allen Ecken.

An Weiterbildung wird auch stets gedacht 
und Kurse in Englisch und Internet gemacht. 
Reisen und Ausflüge sind immer sehr beliebt, 

weil es dann viel zu erleben und zu sehen gibt.

So manchen Betrieb haben wir schon von innen gesehen 
und konnten Schritt für Schritt die Produktion durchgehen. 

Elektronik und Automatik am laufenden Band!
Kaum einer schafft mehr mit eigener Hand.

Auch haben wir über Landesgrenzen hinweg geschaut 
und Beziehungen zu Chelmsford in England aufgebaut. 

Ihre Farmen und Häuser haben wir besucht 
und überall große Sympathien verbucht.

Gesundheit und Ernährung werfen oft Fragen auf, 
qualifizierte Referenten geben Antwort darauf.

Und was alle bei uns besonders lieben: 
Gemeinschaft wird hier groß geschrieben!

Niemand ist so mehr ganz allein, 
ist er bei uns im Landfrauenverein! 

Und hat manch einer auch Lust darauf, 
wir nehmen ihn gern noch bei uns auf.
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